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Jungen 19 Landesliga Gr.5

FT V. 1844 Freiburg II : TTC Forchheim 
Samstag, 11.11.2023, 10:00 Uhr

Illner fixiert zwei Punkte für die FT V. 1844 Freiburg II

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der FT V. 1844 Freiburg II, als Samuel Illner
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Forchheim bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Jungen 19 Landesliga Gr.5 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Nikita Heitzler, der
seine Spiele allesamt gewann. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Illner / Fridrich das Spiel gegen Klabe / Kortlüke noch aus der Hand und verloren
mit 1:3. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen
Heitzler / Herb die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Samuel Illner die Partie gegen Bastien Kortlüke noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Arthur Fridrich eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Arthur Fridrich gewann gegen Luca Klabe mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Nikita Heitzler gegen Simon
Gerber nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Nikita Heitzler letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Einen umkämpften Sieg feierte daraufhin Tim Herb beim 3:2 gegen Justin Buss,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der FT V. 1844 Freiburg II und des TTC Forchheim. Eher wenig Gegenwehr bekam Samuel
Illner bei seinem Sieg in drei Sätzen von Luca Klabe. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die
Begegnung für Arthur Fridrich gegen Bastien Kortlüke nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Arthur Fridrich letztendlich
dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Nikita Heitzler konnte im
Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Justin Buss beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Buss nun 5 Siege bei
11 Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Den Sieg von
Simon Gerber konnte Tim Herb im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der FT V. 1844 Freiburg II geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2023 gegen
den TTC Friesenheim, während der TTC Forchheim am 18.11.2023 gegen den TTC Renchen II
antritt.

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg II

Doppel: Illner / Fridrich 0:1, Heitzler / Herb 1:0 
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Einzel: S. Illner 2:0, A. Fridrich 2:0, N. Heitzler 2:0, T. Herb 1:1 
 TTC Forchheim

Doppel: Klabe / Kortlüke 1:0, Buss / Gerber 0:1 
Einzel: L. Klabe 0:2, B. Kortlüke 0:2, J. Buss 0:2, S. Gerber 1:1


